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Mittwoch, 01.02.

 

 

Heut hab ich was ganz tolles entdeckt. Wir haben im Bad ein Volumenspray stehen. Das sprüht Frauchen sich morgens immer in die noch nicht vorhandene Frisur. Danach hat sie eine. Das hab ich mir doch gleich mal näher angesehen. Schließlich will ich Löwe werden und Löwen haben eine Löwenmähne. Aber Frauchen hat nur gemeint, ich soll vorsichtig sein damit. Nicht, dass ich nach der Benutzung wieder aussehe, wie ein explodierter Handfeger. So sah ich nach meiner Lehre im Friseursalon nebenan aus, bevor ich hier bei uns zu Hause eingezogen bin. Aber wenn ich es dosiere, dann seh ich bestimmt so aus, wie der Löwe aus dem Buch, das Frauchen von Marianna zu Weihnachten bekommen hat.

Na, eigentlich haben das Buch Herrchen und Frauchen von Marianne zu Weihnachten bekommen. Aber Herrchen mag keine Katzen. Nur mich. Aber ich bin ja Löwe in spe und nicht wirklich eine Katze. Und wenn, dann Kater. Auch, wenn ich die Farbe Rosa liebe und Frauchens Pumps und hohen Tanzschuhe und Handtaschen, und so.

 

 

 



Donnerstag, 	02.02.

 

 

Heute? Keine besonderen Vorkommnisse. Außer, dass Herrchen Frauchen aufgetragen hat, sie muss noch ein paar Sicherheitsnägel am Katzennetz auf unserem Balkon anbringen. Und wir haben Lieferungen bekommen. Gaaaaaanz viel Lupo (Luftpolsterfolie). Alles andere war falsch geliefert. Außer den Tanzschuhen für ihren Tanzpartner. Aber die passen mir auch nicht. Die kann sie ihm ruhig mitbringen. Außerdem find ich Frauchens Tanzschuhe auch viel schöner.

Frauchen war beim Metzger und hatte mal wieder Lust auf Schinken. Als sie sich den am Abend dann aufs Brot gelegt hat, kamen bei mir Kindheitserinnerungen durch. Sehr schöne Kindheitserinnerungen. Schinkenerinnerungen, um genau zu sein. Den hab ich ja immer in meinem ersten Zuhause gekriegt, wo ich die ersten paar Wochen meines Lebens lebte. So schnell konnte Frauchen gar nicht schauen, schwupp war ich auf der Anrichte der Küche, Schinken geschnappt und ab. Ich hab überhaupt nicht gewusst, wie schnell Frauchen ist. So schnell konnte ich gar nicht schauen, hat Frauchen mir die zwei Scheiben Schinken aus dem Maul genommen und ihn zurück auf ihr Brot gelegt. Damit hab ich nicht gerechnet. Ich kam gar nicht dazu, den Schinken vor mir abzulegen, da war er schon wieder weg. Bislang war ich in diesem Haushalt hier der Schnellste und Wendigste. Ich muss dringend mehr trainieren.

 

 

 



Freitag, 03.02.

 

 

Heut hat Frauchen auf unserem Balkon wieder gehämmert, autsch geschrien, geflucht und weitergehämmert. Sie hat gesagt, jetzt müsste das Katzennetz absturzsicher sein. Sie hatten jetzt beide doch große Bedenken, da ich mich mit voller Wucht dagegen schmeiß und zu dem Meisen-Knödel will. Damit hatten sie beim ersten Anbringen nicht gerechnet.

Oh. Und ein Missgeschick ist mir passiert. Frauchen hat Betten bezogen und dieses Prozedere liebe ich so sehr. Ich kann dann immer mit dem Bett kämpfen und mich unter dem Bettlaken einspannen lassen. Allerdings bin ich heute im falschen Moment gesprungen. Das Bettlaken hat ratsch gemacht. Ist bislang immer gut gegangen. Heute nicht.

Lieferungen haben wir heut auch wieder gekriegt. Die haben aber vergessen, Luftpolsterfolie und Luftkissen hineinzupacken. Das müssen wir ganz dringend reklamieren.

 

 

 



Samstag, 	04.02.

 

 

Frauchen und Herrchen haben verdrängt, was ich heute alles ausgefressen habe. Ich auch. Aber Herrchen hat Frauchen Blumen mitgebracht. Schöööööön …..

 

 

 

 



Sonntag, 	05.02.

 

 

Über den Ausschlaftag sag ich heute nix. Ich hab natürlich frühzeitigst daran erinnert ….. Wir sind dann am Nachmittag alle vor Erschöpfung eingeschlafen …… Ich auch ……

Die Blumen, die Herrli für Frauli mitgebracht hat, sind soooooooo schön. Ich hab sie mir in der Früh genau betrachtet. Das schönste daran sind die rosa Blüten. Herrli hat nix scheppern hören. Er hat es dann nur plätschern hören und dann wurde unser Esstisch samt Umfeld wieder trockengelegt und ich hab mir die Pfoten intensiv geputzt.

Unseren Abfalleimer im Bad kann ich zwischenzeitlich aufmachen. Eine tolle Beschäftigung. Ich halte die Pfote davor und er geht auf. Ich nehm die Pfote weg und er geht zu. Eine tolle Beschäftigung. Vor allem um drei Uhr in der Früh. Aber um drei Uhr Nachmittag macht es auch ganz großen Spaß.

 

 

 



Montag, 	06.02.


 

Oh, oh, ….. Frauchen ist heut gar nicht gut auf mich zu sprechen …….

Hab versucht, über das Katzennetz drüber zu klettern ……. dabei habe ich es abmontiert …….. Jetzt hat sie ganz umsonst so oft „Autsch“ geschrien ………

Und, ähm, ich hab die Blumenvase mit den Rosen, die Herrchen Frauchen mitbrachte, ganze drei Mal umgeschmissen. Dann hat Frauchen die Vase mit einem Lappen drum in einen Krug, jetzt steht sie wenigstens fest, wenn ich die tollen rosa Blüten anschau.

 

 

 

 

 



Dienstag, 07.02.


 

Oooooops, jetzt hat Frauchen meiner Tierärztin ´ne Mail geschrieben ……..

 

Liebe Tierärztin,

Strolchi bekommt Frühlingsgefühle, wie mir scheint ………..

Wir haben ein Katzennetz an den Balkon im zweiten Stock gemacht, damit er uns nicht nochmal runterpurzelt. Es gefällt Strolchi ebenso wenig, wie uns, in einem Fußballtor zu leben, wie es scheint, er versuchte heute drüber zu klettern und hat es dabei an einigen Stellen abmontiert ……. Er zerrt an den Nägeln, …… wir können ihn oben nicht mehr auf den Balkon raus lassen ……

Es hat noch ein paar Anzeichen, dass er paarungswillig ist ……. Springt mich an und beißt und zupft an mir und hängt an meinem Hosenbein (erheblich mehr als vor ein paar Monaten, als er noch winzig war) …. Ich seh aus, als wär ich in einen Löwenkäfig hineingefallen. Und ich hab gelesen, dass das Kater so mit ihren Mädels bei der Paarung machen ……. 
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